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Die Veranstaltungen �nden im Rahmen geltender Corona-Verordnungen 

statt 

ADRESSE FÜR ALLE ANGEBOTE IM 

LANDESAMT FÜR DENKMALPFLEGE 

IM REGIERUNGSPRÄSIDIUM STUTTGART (LAD): 

Berliner Straße 12, 73728 Esslingen

DENDROCHRONOLOGIE

Erläuterung und Praxis einer 
dendrochronologischen 
Untersuchung

STANDORT  Hof des LAD
UHRZEIT  11.00–15.00 Uhr
REFERENT  Andreas Stiene
KONTAKT 0711-904 452 40, 

andreas.stiene@rps.bwl.de

BAUM-ARCHÄOLOGIE ZUM ANFASSEN

Schauen Sie uns Dendrochronologen bei der 
Arbeit über die Schulter, erfahren Sie die Holz-
welt der Pfahlbauer, Kelten und Römer, 
erleben Sie Jahrringdatierung von 
archäologischen Hölzern am Objekt und 
mit den Menschen, die dies täglich mit 
Material aus dem ganzen Land tun.

STANDORT   Hof des LAD
UHRZEIT 11.00–17.00 Uhr
REFERENTEN  Oliver Nelle, Marius Godau
KONTAKT  07735-937 77, oliver.nelle@rps.bwl.de

AUSSTELLUNG ZWÖLF KIRCHEN

Etwa 1.000 Kirchen entstanden zwischen 1960 
und 1980 in Baden-Württemberg – Zeugnis einer 
theologischen wie architekturgeschichtlichen 
Umbruchszeit. Rund 150 sind denkmalgeschützt. 

Ästhetischer Wandel und Ingenieur-
technik führten zu virtuosen Raum-
schöpfungen.

STANDORT LAD
AUSSTELLUNG  11.00–17.00 Uhr
REFERENT*INNEN  Martin Hahn und 

Kolleg*innen

MITMACHAKTION FÜR JUNG UND ALT

Mit welchen Farben wurden früher 
Wände bemalt und gestaltet?
Gemeinsam stellen wir mit echten Farb-
pigmenten und anderen Zutaten kleinere 
Mengen an Farben nach historischem 
Vorbild her, um diese dann sogleich auf 
Leinwandkartons zu testen. Nach einer Trocknungszeit von 
1 bis 2 Stunden können die entstandenen Werke abgeholt 
oder aber für eine spätere Collage gestiftet werden.

TREFFPUNKT  Hof des LAD, die Aktion �ndet im Treppenhaus 
(Hofzugang) statt; maximal 10 Teilnehmer

UHRZEIT 11.00, 12.00, 13.00, 14.00, 15.00 Uhr
REFERENTIN  Christiane Schick
KONTAKT  0711-904 452 08, christiane.schick@rps.bwl.de

GEFÜHRTE KINDERAKTION 

DETEKTIVE DER GESCHICHTE

Ganz nach dem Motto des Denkmaltages 
geht es auf Spurensuche in der LAD Zen-
trale. Dort haben sich einige Objekte ver-
steckt, die durch Spürnasen, auch Kinder 
genannt, gefunden werden sollen. Diese 

Fundstücke werden nach ihrer Entdeckung unter Anleitung 
vermessen, abgezeichnet und geschichtlich eingeordnet. 

TREFFPUNKT  Hof des LAD
GEFÜHRTE KINDERAKTION  11.00, 12.00, 14.00, 15.00, 16.00 Uhr
REFERENTINNEN  Linda Prier, Silke Karl, Emilia Köckerbauer
KONTAKT  0711-904 452 34, linda.prier@rps.bwl.de

BESTIMMEN UND NACHBAUEN

VON FACHWERKKONSTRUKTIONEN

Wir versuchen gemeinsam, die Hölzer 
eines Fachwerkgebäudes aus Esslingen zu 
bestimmen und die Fassade nachzubauen.

TREFFPUNKT  Hof des LAD
ALTER  ab ca. 8 Jahre
UHRZEIT 11.00–17.00 Uhr, Dauer 60 min
HINWEIS fällt bei Regen/Sturm aus
REFERENTIN  Christiane Brasse
KONTAKT 0711-904 452 12, christiane.brasse@rps.bwl.de

BAUAUFNAHME MIT

COMPUTER UND TACHYMETER

TREFFPUNKT  Hof des LAD
FÜHRUNGEN  12.15, 13.00, 14.15 Uhr, 

ca. 30 min
STATION  zusätzlich 12.00–16.00 Uhr geöffnet
REFERENTIN  Birgit Karger
KONTAKT 0711-904 452 35, Birgit.karger@rps.bwl.de
HINWEIS Entfällt bei Regen

HAUSFÜHRUNG IM LANDESAMT FÜR DENKMAL-

PFLEGE

Den Besuchern wird während der 
Führung die ursprüngliche Raum-
struktur – wie Klassenräume oder 
Aula – des Gymnasiums vermittelt, 
die trotz der Umnutzung erkennbar 
und erlebbar geblieben ist.

TREFFPUNKT  Hof des LAD
UHRZEIT 12.00, 13.00, 14.00 und 15.00 Uhr, ca. 30 min
ANMELDUNG Anmeldung unter: grit.koltermann@rps.bwl.de
REFERENTINNEN Grit Grafe, Grit Koltermann

FÜHRUNG DURCH DIE RESTAURIERUNGS-

WERKSTÄTTEN DER BAU- UND KUNSTDENKMAL-

PFLEGE

Neben der zentralen Aufgabe 
der fachlichen Betreuung von 
Restaurator*innen am wert-
vollen Kulturdenkmalbestand 
des Landes, werden auch 
Musterrestaurierungen in 
den eigenen Ateliers durch-
geführt.

TREFFPUNKT  Hof des LAD
UHRZEIT 11.00, 12.00, 14.00 und 15.00 Uhr, ca. 45 min, 

max. 20 Personen 
ANMELDUNG  Anmeldung unter: patrick.schumann@rps.bwl.de 

mit Nennung der Wunschzeit
REFERENT*INNEN  Jochen Ansel und Kolleg*innen

ARCHÄOBOTANIK IN BADEN WÜRTTEMBERG:  

„KELTISCHE LANDSCHAFTEN“ UND „BAD WALDSEE: 

KLIMA-MENSCH-FEUER“

Einführung in unsere 
Arbeit durch Demon-
stration von Funden 
unter Mikroskop, 
Prinzipien der Pollenanalyse und Analyse der Feuerereignisse 
aus Seesedimenten. Vorstellung der wichtigsten Ergebnisse zur 
Erforschung Keltischer Landschaften und die Rolle von Klima 
und Mensch zu Feuerereignissen in den historischen Landschaf-
ten von Baden-Württemberg am Beispiel von Bad Waldsee.

STANDORT Hof des LAD 
UHRZEIT 11–17 Uhr
REFENTINNNEN Sara Saeidi, Gegeensuvd Tserendorj, 

Elena Marinova-Wolff
KONTAKT  07735-937 771 54, 

elena.marinova-wolff@rps.bwl.de
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HIER FINDEN SIE DIE ANGEBOTE

WENDLINGEN

ESSLINGENSTUTTGART

MANNHEIM

GENGENBACH

HUNDERSINGEN

WALDENBURG
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MANNHEIM

KAPELLE MARIA MAGDALENA 

MIT FRIEDHOF

Besichtigung und Führung 
Die Magdalenenkapelle ist im Kern 
das älteste Gebäude Mannheims. 
Sie wurde in den letzten beiden 
Jahren renoviert. Eine Führung be-
richtet vom alten Zustand, erläutert die Bauge-
schichte und die Herausforderungen, die alle Be-
teiligten bei der Sanierung zu bewältigen hatten. 
Es besteht die Möglichkeit, die Kapelle und den 
Friedhof ausführlich zu besichtigen und Straßen-
heim selbst zu erkunden.

ADRESSE   Wallstadt-Straßenheim, 
68259 Mannheim

FÜHRUNGEN   11.00, 12.00, 13.00, 14.00, 15.00 Uhr, 
je max. 20 Personen

REFERENTIN   Ute Fahrbach-Dreher
KONTAKT 0721-926 48 09, 

ute.fahrbach-dreher@rps.bwl.de

GENGENBACH

ST. MARIA, EHEM. 

KLOSTERKIRCHE

„… von späterem Zuwachs gesäu-
bert und auf den romanischen Be-
stand zurückgeführt“ Max Meckel 
und die Abteikirche Gengenbach. 
Ein Programmpunkt in Zusammen-
arbeit mit dem Historischen Verein Gengenbach.

VORTRAG 14.00 Uhr
ADRESSE Klosterstraße 18, 77723 Gengenbach
REFERENTIN Inga Falkenberg
KONTAKT  0711-904 453 06, 

inga.falkenberg@rps.bwl.de

HUNDERSINGEN

HEUNEBURG-AUSSENSIEDLUNG

Auf den Spuren der frühen Kelten: Die Heune-
burg ist wahrscheinlich eine der am besten doku-

mentierten archäologischen Stätten der frühen Eisenzeit in 
Europa. Es wäre jedoch falsch zu glauben, dass die Unter-
suchung nun abgeschlossen ist und alle Rätsel gelöst sind. 
Die Archäologen sind seit wenigen Jahren der Außensied-
lung auf der Spur: Wie groß war sie? Wie war sie gestaltet? 
Ein kurzer Rundgang von der Heuneburg bis 
zu den aktuellen Ausgrabungen am Weiher-
wasen soll einen Einblick in die aktuellen 
Forschungen bieten.

ADRESSE Heuneburg-Aussensiedlung
FÜHRUNG 10.00 Uhr, 60 min
TREFFPUNKT Heuneburg (Parkplatz Freilichtmuseum)

Geo-Daten (GPS) 48.09488 N / 9.40820 E
ANMELDUNG erforderlich / 2 Gruppen von 25 Personen 
REFERENTEN Leif Hansen, Quentin Sueur
KONTAKT  0711-904 454 02, 0173 -341 84 09, 

leif.hansen@rps.bwl.de; quentin.sueur@rps.bwl.de

REGION OSTWÜRTTEMBERG

AUF KULTURSPUR DER FRÜHEN 

EISENVERARBEITUNG

HEIDENHEIM Die Bauten von Burg, 
Festung und Schloss Hellenstein zu 
Heidenheim – der Südwestturm 
FÜHRUNG 11.30, 14.30, 16.30 Uhr
TREFFPUNKT Museum Schloss Hellenstein, 

89522 Heidenheim an der Brenz

KÖNIGSBRONN Flammofen
FÜHRUNG 10.00 Uhr
ADRESSE Frauentalstraße 1, 89551 Königsbronn

KÖNIGSBRONN Feilenschleiferei
FÜHRUNG 11.00 Uhr
ADRESSE Brenzstraße, 89551 Königsbronn

KÖNIGSBRONN Bewirtung von 11.00 bis 17.00 Uhr, 
alles Kulturverein Königsbronn

OBERKOCHEN Römerkeller, Vorführung der Schüler des 
Ernst-Abbe-Gymnasiums
UHRZEIT 13.00–14.00 Uhr
ADRESSE Römerkeller, 73447 Oberkochen

UNTERKOCHEN Läuterhäusle und Kocherburg
FÜHRUNG 14.30 Uhr

REFERENT Dieter Matzik
TREFFPUNKT Sporthalle Unterkochen, Parkplatz, Otto-Rieger-

Platz 1–2, 73432 Aalen

AALEN TRIUMPHSTADT Burgstall
FÜHRUNG 15.00 Uhr
REFERENT Jürgen Schmidt

WASSERALFINGEN SHW Ofenplattensammlung
FÜHRUNG 10.00, 11.00, 12.00, 13.00, 14.00 Uhr
TREFFPUNKT Eingang vor ehemaligem SHW CT-Gelände, 

pro Führung begrenzte Teilnehmerzahl

WASSERALFINGEN Tiefer Stollen
UHRZEIT 9.30–16.00 Uhr
ADRESSE Erzhäusle 1, 73433 Aalen

RAINAU-BUCH Römerkastell
PROGRAMM 11.00–17.00 Uhr
FÜHRUNG 16.00 Uhr
ADRESSE Römerkastell, 73492 Rainau

KONTAKT  Katja Baumgärtner, 07174 -805 944, 
katja.baumgaertner@eisenfreunde1365.de

STUTTGART

KRIEGSBERGTURM

In kurzweiligen Vorträgen erzählen die 
ehrenamtlichen Türmer*innen vom Turm 
und seiner Baugeschichte, vom Verein und 
seinen Aktivitäten und warum es so toll ist, 
aus der Höhe über die Stadt schauen zu können.

FÜHRUNGEN fortlaufend zwischen 11.00 und 17.00 Uhr
ADRESSE  Am Kriegsbergturm 27, 70192 Stuttgart
REFERENT*INNEN  Monika Neumann, Ellen Andersen, 

Fabian Thomas, Kim Wegenast
KONTAKT  Ulrike Plate, 0172 -732 64 04, 

ulrike.plate@rps.bwl.de

WALDENBURG

BRUNNENSTAFFEL, BRUNNENSTUBE UND BADHAUS 

HOHENAU

Interaktive Stäffelesführung über die Brunnenstaffel 
zwischen dem Hagweg von Waldenburg und Hohenau

FÜHRUNG 11.00, 14.00 Uhr und nach 
Bedarf, je 50 min, max. 10 
Personen

TREFFPUNKT Hagweg östlich der Stadt-
mauer über dem Epbachtal

REFENT*INNNEN  Lutz Dietrich Herbst, 
Bettina Lutz, Andreas Volk

KONTAKT  07351 -371 012, 
lutzdietrich.herbst@rps.bwl.de

WENDLINGEN

SPINNWEBEREI HEINRICH OTTO UND SÖHNE (HOS) 

„OTTO-QUARTIER“

Musterbeispiel eines Textilwerks aus der Zeit des Historis-
mus, gegründet 1885 durch Robert Otto, errichtet durch 
Otto Tafel und den „Blitzarchitekten“ Philipp Jakob Manz. 
An technischer Ausstattung besonders bemerkenswert ist 
eine der wenigen erhaltenen Bergmann-Dampfturbinen mit 

Drehstromgenerator. Die 
Transformation eines ehem. 
Industrieareals zu einem 
neuen Stadtteil könnte mit 
der Schlagzeile umschrie-
ben werden: „Arbeiten und 
Wohnen – Vom Manches-
ter am Neckar zum Null-
Energie-Quartier“. 

FÜHRUNGEN  ca. 60 min, mit Innenbegehung: Spinnerei-Hoch-
bau (1889/1903), Maschinenhaus mit Bergmann-
Dampfturbine (1910) und Kessel- u. Maschinenhaus 
mit Dampfturbine (1927).
11.00, 13.30, 15.00 Uhr mit Karsten Preßler
11.30, 14.30 Uhr mit Michael Hascher

VERNISSAGE 16.00 Uhr Vernissage der Ausstellung „Upgrade! 
Ressource Industriedenkmal“ der VDL_AG 
Industriedenkmalp�ege in der Weberei, 
Anmeldung: patrick.schumann@rps.bwl.de

ADRESSE  Schäferhauser Straße 2/10, 73240 Wendlingen a. N.
REFERENTEN Wulf Köstler (Senior Projektmanager), 

Michael Hascher, Karsten Preßler
KONTAKT 0711-904 451 55, michael.hascher@rps.bwl.de, 

0711-904 451 76, karsten.pressler@rps.bwl.de

ESSLINGEN

KLEINE GESCHICHTE DER ALTSTADT-

SANIERUNG IN ESSLINGEN

50 Jahre Städtebauförderung und 50 Jahre 
Denkmalschutzgesetz sind ein gemeinsames 
Jubiläum. Wie sieht es vor Ort mit der Bilanz 
jahrzehntelanger Sanierungsbemühungen aus? 
Der kleine Spaziergang geht der Sanierung der 
Esslinger Altstadt auf die Spur.

FÜHRUNGEN  10.00, 11.30 Uhr, jeweils 45 min
ADRESSE Berliner Straße 12 
TREFFPUNKT Hof des LAD
REFERENT Martin Hahn
KONTAKT 0711-904 451 83, 

martin.hahn@rps.bwl.de

ESSLINGEN

FÜHRUNG DURCH VERSCHIEDENE ESSLINGER 

KIRCHEN

Spurensuche: Glas. Mittelalterliche Glasmalereien in 
Esslinger Kirchen.

FÜHRUNG 11.30, 15.30 Uhr, 
45 min, max. 20 Personen

ADRESSE Berliner Straße 12 
TREFFPUNKT Hof des LAD
REFERENTIN  Dunja Kielmann
KONTAKT 0711-904 454 27, 

dunja.kielmann@rps.bwl.de

ESSLINGEN

FAHRRAD-EXKURSION: DEN PFERDEN AUF DER 

SPUR. DIE SPANNENDE GESCHICHTE DER DOMÄNE 

ESSLINGEN-WEIL.

Mondänes Ambiente. Royales Flair. Tummelplatz der High 
Society. Die Pferderennbahn im heutigen Esslinger Stadtteil 
Weil lockte bis 1928 die Gutbetuchten an. Das schwäbische 
Ascot mit seiner königlichen Pferdezucht war weithin be-
kannt, doch heute lässt sich die spannende Geschichte des 
Esslinger Teilorts nur noch an wenigen Gebäuden ablesen. 
Im Rahmen des Tages des offenen 
Denkmals soll der historische Ort 
wieder ins Gedächtnis gerufen 
werden.

FAHRRADEXKURSION  10.30 Uhr, 60 min
TREFFPUNKT Hof des LAD
REFERENT  Lucas Bilitsch
KONTAKT 0711-904 451 70, lucas.bilitsch@rps.bwl.de
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SPENDENKONTO
IBAN: DE78 6005 0101 0002 4576 99
Landesbank Baden-Württemberg

WWW.DENKMALSTIFTUNG-BW.DE

BÜRGER RETTEN 
DENKMALE

IHRE SPENDE HILFT!
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barrierefrei festes Schuhwerk benötigt Kinderprogramm

MEHR AUF LOTTO-BW.DE

Lotto Baden-Württemberg: für alle ein 
Gewinn. Denn ein Teil des Spieleinsatzes wird 

verwendet, um Kunst und Kultur, Sport und 
Vereine, soziale Einrichtungen und den Denk-
malschutz zu unterstützen. Pro Jahr kommen 

so fast 130 Millionen Euro für die Menschen in 
Baden-Württemberg zusammen.
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